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Teil 5 „Projektentwicklung und Präsentation“ 

Zielstellung: 

 Ideenentwicklung für das eigene Projekt, Training aufmerksamen und kritischen Zuhörens, Prüfung von Ideen, Arbeiten in der Gruppe 
 Fähigkeit einüben, eigene Ergebnisse entsprechend unterschiedlicher zeitlicher Vorgaben zu präsentieren. 

Zeitrahmen 

Köln: 2:15 h (Erster Block 2 h, Mittagpause, Zweiter Block 2,5 h) 

Verlaufsplan 

 
Uhrzeit Phase Unterrichtsschritte/Lehrer-Schülerinteraktion Sozialform & Arbeits-

form 
Materialien 

10:00 Aufwärm-Phase Klimaschutzbingo und Aufstellung in der Linie als Klimaschutz-Experte bis -
Absoluter Anfänger (je nachdem, was bereits am Tag 1 eingesetzt wurde). 

Im Foyer oder großen 
Gruppenraum 

Schokolade für Sie-
ger Klimaschutz-
Bingo 

11:00 Einführung Ablauf der Stunde und Aufgabenstellung wird vorgestellt: Gruppenfindung, Ar-
beitsphasen, Abschluss, Rückfragen zum Verständnis 

Wo die Aufwärmphase 
endet (im Foyer oder 
großen Gruppenraum) 

Metaplanpapier, 
Metaplankarten, 
Stifte  

11:05 Gruppenfindung Wie finden sich die Gruppen: Aufteilung nach Interessen 
- Frage: Wer hat schon Idee/noch gar keine Idee für ein Thema? Gruppen 

nennen Ihre Themenwünsche und andere kommen dazu, die glei-
che/ähnliche Themen interessiert. 

 

Gruppenfindung Arbeitsmaterialien 
ausgeben, Zeit che-
cken 

11:25 Erarbeitung Aufgaben bis Mittagspause mitgeben, Zeitplan (auch zwischendurch) kommuni-
zieren:  

- Gruppen tauschen sich zu verschiedenen Ideen aus. 

Kleingruppen à  fünf bis 
sechs Personen, so dass 
5 bis 6 Gruppen entste-

Handout ausgeben 
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- Gruppen finden Konsens, welche Idee sie weiter ausarbeiten wollen.  
- Arbeitstitel für das Projekt wird festgelegt 
- Projektziel wird definiert. 
- Wer macht den Kurzvortrag? (1-2 Pers. aus Gruppe) Gruppen bestim-

men eine oder max. zwei Personen, die einen Kurzvortrag von 3 min. im 
Plenum halten darf. 

hen je nach Tn-Zahl. 
Eine Kommune (bzw. 
Projekt) bleibt möglichst 
zusammen in einer 
Gruppe 

12:00 Pause Mittagessen/Imbiss   
12:30 Erarbeitung  

(fortgesetzt) 
- Erarbeitung Projektidee  
- Vorbereitung Kurzvortrag 

Gruppen können selbstständig entscheiden, wann genau sie gemeinsam aus der 
Pause zurück in die Arbeitsphase wechseln (tendenziell zw. 12:30 und 12:45). 

 Metaplankarten auf 
Metaplanpapier, mit 
Pins oder geklebt 

13:30 Präsentationen Im Hauptraum oder durchlaufend vor Ort in den Gruppenräumen. Kurzvortrag drei 
Minuten jeweils durch 1-2 Personen je Gruppe + ca. 2 min Nachfragen (brutto 10 
min= 60 min). Alle versammeln sich im Plenum vor Ort am Tisch der Gruppe. Zeit 
wird gestoppt. 

 Visualisierung Inhal-
te an den Metaplan-
Wänden 

14:20 Ergebnissicherung, Refle-
xion Teil 5 separat 

Feedbackrunde zum gesamten Teil 5. „Fühlt ihr euch gut gerüstet für den Start ei-
nes eigenen Projekts? 

  

14:30 Gesamtabschluss für die 
beiden Workshop-Tage 

Übergang zum Abschluss des Workshops. Danke. Offene Fragen. Feedbackrunde 
zu den zwei Tagen: Entweder mit festen Fragen „Was haben die beiden Tage mit 
Euch gemacht? Worüber denkt Ihr jetzt anders als noch gestern früh?” oder 5-
Finger-Feedback-Methode 

 Ggf. Sprecher-Ball 
nutzen 

15:00 Schluss    
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